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Neueſte Ereigniſſe
Als Nachfolger des in den Ruheſtand tretenden kommandierenden
Generals v Wittich gilt General der Jnfanterie v Pleſſen

Vor dem Kriegsgericht der 1 Garde Diviſion begann am Donnerstag
der Prozeß gegen den Prinzen Arenberg im Wiederaufnahmeverfahren

Der Pirnaer Duellprozeß der am Donnerstag vor dem dortigen Kriegs
gericht ſtattfinden follte wurde auf unbeſtimmte Zeit vertagt da einer
der beteiligten Offiziere flüchtig geworden iſt

In Paris begann vor der Strafkammer des Kaſſationshofes die
Reviſionsverhandlung im Dreyfus Prozeſſe mit der Verleſung des
Referates

Die fünf Hauptſeemächte
Halle 4 März

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Großbritannien Frankreich Deutſch
land die Vereinigten Staaten und Rußland haben ſeit dem Beginn des
Jahrhunderts ihre Ausgaben für maritime Zwecke ausnahmslos erhöht
Das Deutſche Reich iſt dabei mit ſeinen Aufwendungen für die Kriegs
flotte weit hinter den übrigen vier Staaten zurückgeblieben wie eine ver
gleichende Ueberſicht der jeweiligen Flottenbudgets zeigt England kann

von vornherein ausſcheiden da es mit Flottenbudgets in Höhe von rund
690 bezw 740 Millionen Mk für die Jahre 1903 reſp 1904 alle übrigen
Staaten weit hinter ſich läßt und ſomit als hors de concours angeſehen
werden kann Aber auch Frankreich Rußland und Nordamerika
haben in jedem der letzten vier Jahre ganz erheblich höhere Leiſtungen
jür ihre Marxinen aufzuweiſen als Deutſchland Es betrug in runden
Zahlen im Jahre 1900 das Flottenbudget Frankreichs 250 Millionen
Rußlands 218 Nordamerikas 267 Deutſchlands nur 149 Millionen Mk
Jm folgenden Jahre verausgabten für die Kriegsflotte Frankreich 262

Bußlan 232 Nordamerika 320 Deutſchland nur 192 Millionen Mark
hre 1902 betrugen die Ausgaben für die Kriegsmarine in Franki 245 in Rußland 213 in den Vereinigten Staaten 324 in Deutſch

land nur 200 Millionen Mark Hatte das Jahr 1902 den Marineetat
Deutſchen Reiches der in den Vorjahren um 70 und 40 Millionen

Mark hinter der Mindeſtleiſtung der übrigen Seemächte zurückgeblieben
dem niedrigſten Flottenbudget demjenigen Rußlands auf 13 Millionen

Mark genähert ſo brachte das Jahr 1903 wieder ein ſehr bedeutendes
Uebergewicht der ausländiſchen Flottenbudgets über das des

utſchen Reiches Frankreich verausgabte nämlich in dieſem Jahre für
maritime e Zwecke 251 Rußland 247 die Vereinigten Staaten 336 Dentſch
and nur 205 Millionen Mk ſodaß letzteres um 42 bezw 46 Millionen
Nark hinter den Aufwendungen Frankreichs bezw Rußlands zurückblieb

ch entſchiedener tritt die Ueberlegenheit der genannten drei Staaten
Leiſtungen für die Bedürfniſſe der Kriegsflotte hervor wenn man

etotalen Ausgaben in Vergleich ſtellt Jn den Jahren 1900 bis
1903 haben im Jntereſſe ihrer maritimen Wehrfähigkeit verausgabt
Frankreich 1008 Millionen Rußland 910 die Vereinigten Staaten 1247
Deutſchland nur 746 Millionen Mark Es iſt ſelbſtverſtändlich
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daß ſich das Deutſche Reich nicht mit England vergleichen kann das im
Jahre 1903 mit einem Marineetat von 690 Millionen Mark für ſich
allein faſt ebenſoviel verausgabte als Frankreich Rußland und Deutſch
land zuſammengenommen und ſchon durch die Tendenz einer Ueber
ſchreitung des nicht mehr zeitgemäßen two power standard kundgibt
Wohl aber darf die franzöſiſche Marine zu einem Vergleich mit der
Deutſchlands herangezogen werden Da iſt allerdings nicht zu verkennen

daß in Deutſchland die Ausgaben für die Marine ſeit 1900 eine Steigerung
von za 25 Prozent erfahren haben während die Ausgaben Frankreichs
annähernd konſtant geblieben ſind Aber es hat Frankreich in dieſen vier
Jahren über eine Milliarde Deutſchland nur 745 Millionen Mark für
Zwecke der Marine verausgabt Es iſt alſo nicht zu verkennen daß
Frankreich mit ſeiner ſehr viel kleineren Bevölkerungsziffer und
ſeiner geringen wirtſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit ganz erheblich höhere
Laſten als das Deutſche Reich im Jntereſſe ſeiner Stellung zur See auf
ſich genommen hat

2Der Krieg in Oſtaſiten
Halle 4 März

Kaum eine wichtige Tatſache iſt vom Kriegsſchauplatze zu melden es
wäre denn die daß die Japaner auf Korea doch mehr als wie kürzlich
berichtet wurde 20000 Mann bereits gelandet haben Das war aller
dings ohne viel Scharfſinn zu erwarten denn in achtzehn Tagen vermag
eine ſo große Transportflotte wie die japaniſche noch dazu bei der Klein

heit der zurückzulegenden Entfernung ſchon recht anſehnliche Streitkräfte
zu befördern Die dieſer Tage angegebene Ziffer von 120000 Mann
dürfte der Wahrheit näher kommen und jedenfalls muß man jetzt alle
Tage darauf gefaßt ſein zu hören daß das Gros der japaniſchen Armee
in den von den Vortruppen der Ruſſen okkupierten Raum ſüdlich des
Jalu eingebrochen ſei Was ſonſt an Nachrichten einlief widerſpricht ſich
entweder ſelbſt oder nimmt ſich ſo vage aus daß mon gut tul es mit
Vorſicht zu genießen So ſind über die Haltung der Koreaner gegen die
Ruſſen über die Lage in Port Arthur über die Zuſtände im ruſſiſchen
Heer Meldungen verbreitet die aus engliſcher und amerikaniſcher Quelle
ſtammend nichts weniger als zuverläſſig ſind

Nach einem Telegramm des Generals Pflug vom 2 ſtießen die
ruſſiſchen Patrouillen bis Phjöngjang und auf dem Wege nach
Genſan auf keinen Feind Phjöngjang ſei von einer 6000 Mann
ſtarken Abteilung beſetzt darunter 200 Mann Kavallerie Ueber die
Stärke der Artillerie habe er keine Keuntnis Koreaniſche Truppen
ſeien in einer Stärke von 1000 bis 2000 Mann von Phjöngjang nach
Söul zurückgeſchickt worden Wie es in dem Telegramm weiter heißt iſt
in Port Arthur alles ruhig ebenſo in der Mandſchurei Aus
Wladiwoſtok wird gemeldet daß koreaniſchen Berichten zufolge eine aus
2500 Japanern beſtehende Abteilung ohne Artillerie in Tſchandochuſa ge

landet ſei die am 19 Februar nach Maſerdſchau abmarſchierte Jm
Süden der Mandſchurei und in Port Arthur iſt in den letzten Tagen
viel Schnee gefallen Jn Portk Arthur ſank die Temperatur auf 10 Grad
unter Null Jn Wladiwoſtok herrſcht Schneeſturm

Der Köln Ztg wird aus London gemeldet Das Ausbleiben direkter

Kriegsberichte ſowie manche indirekte Mitteilungen verſchärfen hier die
wachſende Spannung über die nächſten Ereigniſſe Aus amerikaniſchen
Quellen wird mit zunehmender Beſtimmtheit verſichert daß ein Angriff

Vetter Rlartin,
Dorf Roman von A v Hahn

Fortſetzung Machdruck verboten
Kennſt ihn doch den Huber fuhr die Magd fort

Mir iſt s doch als ſeid Jhr Nachbarn Hier drüben keine
zweihundert Schritt weit ſoll ſie liegen Da geht die Lieſ hin
die graut ſich nicht wies ſie nach ihrer Genoſſin die ſoeben
im Walde verſchwand

Als ſie ſich umwandte um die ſchreckliche Neuigkeit
weiter auszumalen da lehnte Theres aſchfahl an der Treppe
klammerte ſich mit den Händen feſt und brach plötzlich lautlos
zuſammen

Jeſſes kreiſchte die Schwätzerin auf Es war ihr jetzt
ängefallen daß die Förſterin die Stiefmutter der Dirn war
der ſie ſo ſchonungslos die traurige Poſt hinterbracht hatte
Aber wer konnte auch denken daß ſie darüber gleich die Ohn
macht bekommen würde

Sie mühte ſich Theres aufzurichten von heilloſer Angſt
ergriffen Es ging ihr gewiß ſchlimm wenn die Wirtin erfuhr

30

was ſie da angerichtet
5DO Du unſelige Dirn kam da die Alte auch ſchon ange

Steckt denn der Leibhaftige in Dir daß Du ihr gleich
alles brühwarm hinterbringſt Kannſt Dir s nicht an den
Fi gern abzählen daß ſie den Tod darüber haben kann Ach
mein armes Dirndl beugte ſie ſich ſchluchzend über Theres
die nicht t ohnmächtig war und ſich jetzt wieder langſam aufzu

richten verſuch te

r es iſt nicht wahrl hauchte ſie mit erloſchenem Blick
Baſe ſchloß ſie in die Arme und brach wie von einemm leanpf geſchüttelt in wildes Schluchzen aus Ach Fres

glaube nur ich wünſch auch es wär nicht wahr Denn ſo
ſchlecht ſie auch geweſen das könnt ihr ſelbſt der Böſe nicht

gewünſcht haben Aber ſchau ſie haben ja den ſchlechten

fenf

Menſch en ſchon gefaßt und jetzt entgeht er ſeiner Strafe nicht

Das hat er ſchon um Dich mit verdient mein armes Dirndl
Mit einer Kraft die ihr die Baſe gar nicht zugetraut hätte

machte ſich Theres von der Umſchlingung frei und ſtarrte ihr
wild ins Geſicht Von wem ſprecht Jhr kam s wie ein
Aufſchrei von ihren Lippen

Dirndl Dirndl faß Dich bat die Alte erſchrocken s
iſt ja ſchwer zu tragen aber ſchau grad Dir hat ſie doch
zuletzt noch ſchlecht mitgeſpielt und wenn ſie der Herr ab
gerufen da müſſen wir s doch in Geduld hinnehmen

Von wem ſagt Jhr daß ſie ermordet wär
Theres atemlos Sprecht von wem

Haſt s nicht gehört Der böſe Geſell
hat und jetzt gewiß in der Wut daß ihm ſein Schandwerk
verdorben war mit der Förſterin zuſammengekommen iſt hat
das elende Werk vollbracht Der Andreas Huber

Das iſt nicht wahr ſchrie Theres gellend auf und ein
Ausdruck trat in ihre Augen faſt ebenſo wahnſinnig entſtellt
wie vorhin bei Martin Dann ſprang ſie auf als wenn ihr
plötzlich durch einen Zauber Kräfte verliehen worden wären
und ſtürzte zur Haustür

Wo willſt Du denn hin kreiſchte die Baſe entſetzt
Halt ſie feſt Gret

Jch muß hin laß mich los ächzte Theres und ſuchte
die derben Fäuſte der Magd abzuſchütteln die ihr den Weg
vertrat

Wo kannſt denken dort hinzugehen Dirn wo Du ſchon
halb tot vor Schreck biſt der Anblick bringt Dich gewiß um
mahnte die Baſe erſchrocken Sie glaubte Theres wollte die
Mordſtelle aufſuchen

fragte

der Dir nachgeſtellt

Martin fuhr ſie zeternd fort
halten laſſen wollte
iſt ja von Sinnen

Laß mich los ſchrie Theres in herzzerreißendem Flehen
Jch will zu ihm Von ihm ſelbſt will ich s hören

da ſich Theres richt
Komm doch her und hilf mir die Dirn

zu Waſſer und zu Lande auf Port Arthur ſehr nahe bevorſtehe
In hieſigen militäriſchen und Flottenkreiſen findet man die Untätigkeit
des ruſſiſchen Geſchwaders in Port Arthur unerklärlich und bei den
Schlachtſchiffen beſonders nur unter der Annahme begreiflich daß ſie
kampfunfähig oder außer ſtande ſind die Hafenmündung zu paſſieren
Daß die Torpedoflotille nicht ſchon lange die dunkle Nacht benutzt hat
um einen Zerſtörungsverſuch auf die japaniſche Flotte zu machen wird als

höchſt ſeltſam bezeichnet Das Wladiwoſtok Kreuzergeſchwader
welches am 9 Februar den Hafen verließ um den Norden Japans um
ſegelnd mit dem Port Arthurgeſchwader Verbindung zu ſuchen wurde
von japaniſchen Kriegsſchiffen die die nördliche See zwiſchen Sſachalin
Hakodate und der Sungari Meerenge abpatrouillierten zurückgetrieben

und liegt nun eingekapſelt in Wladiwoſtok wo 7200 Mann
Garniſon und für 4 Monate Lebensmittel vorhanden ſein ſollen Jede
Nacht treten 32 Scheinwerfer in Tätigkeit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 März Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
nachmittag um 1 Uhr auf dem Linienſchiffe Kaiſer Wilhelm II welches
von zwei Torpedobooten begleitet war auf der Reede in Bremerhaven ein
Beim Paſſieren der Weſerforts feuerten dieſe den Kaiſer Salut Das
Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II ging dem neuen Hafen gegenüber auf
dem Strom vor Anker Gleich darauf fuhren die Herren Präſident PlateKonſul Achelis Generaldirektor Dr Wiegand und Oberinſpektor Engelbart
an Bord des Lloyddampfers Kehr wieder nach dem Laiſerſchiff Um
21 Uhr fuhr der Kaiſer be gleitet von den Bremer Herren nach Norden
ham zur Beſichtigung des dortigen Kabelwerkes und des Kabeldampfers

Stephan Nach der Rückkehr beſichtigte der Kaiſer den Lloyddampfer
König Albert Die Abfahrt nach Berlin ſollte abends 10 Uhr

erfolgen

Unter der Spitz marke Deutſchland und Portugal
wird uns aus Berlin 3 März geſchrieben Dem Gerücht Kaiſer

Wilhelm werde gelegentlich ſeiner Mittelmeerſahrt eine Zuſammenkunft
mit König Don Karlos von Portugal haben iſt wohl mit Zweifeln
zu begegnen Die politiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Portugal ſind zurzeit nicht derart daß durch eine Monarchenbegegnung
ſozuſagen das Siegel darauf gedrückt werden könnte Das Signal zu
der Empörung der Hereros iſt bekanntlich durch Uebergriffe der unter
portugieſiſcher Oberhoheit ſtehenden Ovambos gegen deutſche Untertanen
gegeben worden ohne daß die portugieſiſche Regierung ſich veranlaßt ge

ſehen hätte die Uebeltäter zur Rechenſchaft zu ziehen die infolgedeſſen mit
den Hereros konſpirierten und dem deutſchen Erxpeditionskorps vielleicht
noch zu ſchaffen machen Eine Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem
König von Portugal könnte wohl nur den Zweck einer Vereinbarung in
der Hinſicht haben daß im Fall erforderlich werdender Züchtigung der
Ovambos die deutſchen ne die Erlaubnis zum Betreten portn
gieſiſchen Gebietes erhalten Der Autorität Portugals würde ſolche Ge
nehmigung keinen Abbru ch tun denn ſie iſt in Angola ohnehin ſlark er
ſchüttert und könnte aus einer Züchtigung der Ovambos durch deutſcheTruppen höchſtens Vorteil iehen

Als Nachfolger des zum 1 April d Js in den Rüheſtandtretenden kommandierenden Generals des i Aemeekon ps in Kaſſel General

der Jnfanterie v Wittich iſt wie die T aus zuverläſſiger Quelerfährt der dienſtituende Generaladjutant des Kaiſers und Kor nandan
des Allerhöchſten Hauptquartiers General der Jnfanterie v plefſe inAusſicht genommen der bevor er Kommandant des Hauptquartiers wärde

55 Jnfanterie Brigade in Karlsruhe geweſen iſtKommandeur der 55Die verſtärkte Kommiſſion des Abgeordt tetenhauſes
Antrag auf Vorlegungfür Handel und Gewerbe beriet am Mittwoch den

eines Geſetzes in dem die Warenhausſteuer erhöht wird Die Mehr

Er kor nmt ja ſchon wied er Komm doch zu Dir da iſt

er ja ſchon wies ſie auf den Sohn der jetzt auf der Schwelle
erſchien Von Dir will ſie s hören wie s zugegangen iſt
So ſag s ihr jetzt wie s geſchehen iſt Gott erbarm s ſie ver
liert mir noch den Verſtand ſchluchzte ſie auf als Theres
ſich jetzt umwandte und die Hände flehend gegen Martin aus
ſtreckend rief Sagt daß es nicht wahr iſt Jhr wißt s ja
daß er s nicht getan hat

Martin ſtarrte ihr darauf mit einem Ausdruck ins Geſicht
daß der Magd darüber ein Grauſen über den Rücken lief So
hatte ſie den Wirt noch nie geſehen

Als wenn die Hölle ſich vor ihm aufgetan
Entſetzen taumelte er vor Theres zurück und ächzte erſtickt
Was willſt von mir Jch weiß von nichts

Erbarme ſich Gott ſie ſind beide von Sinnen ſchrie die
Wirtin verzweifelt während Martin ſich mit wankenden Knieen
an den Türpfoſten klammerte und mit blutleeren
ſtammelte Der Andres iſt es geweſen wer ſoll s denn
ſonſt getan haben und er muß es verantworten Fort

t

ſ d

mit ſo wildem

Lippen

geſchleppt haben ſie ihn und auf ihm bleibt s ſitzen Wer
ſollt s denn auf ſich nehmen wer Und jetzt kann er
nimmer herkommen nimmer nimmer denn ſie werden
ihm den Kopf abſchlagen ſchloß er flüſternd und ſchlug
die Hände vor ſein Geſicht während Theres in den Armen
der Wirtin zuſammenbrach Jetzt hatte ſie die
loren

Jſt denn der Böſe heut allenthalben los ſchalt die rat
loſe Wirtin aufgeregt hinter dem Sohne her der wankend in
die Stube zurückging Als wenn s nicht genug an dem einen
Schreck wär muß er der Dirn auch noch damit kommen
So komm doch her Martin und hilf mir die Dirn fortſchaffe
ich glaub bald es iſt ihr was zugeſtoßen zeterte ſie
weiter den ſchlaffen Körper Thereſens feſter umklammernd
deren Kopf kraftlos und mit geſchloſſenen Augen an ihrer
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heit der Kommiſſion beſchloß nach längerer Diskuſſion die Regierungum
möglichſt reiches Material über die Warenhäuſer zu erſuchen Man ver
langte Angaben über den Umſatz ſämtlicher Warenhäuſer über die
Branchenzahl in den einzelnen Warenhäuſern insbeſondere auch Auskunft
darüber in welchem Umfange von dem S 5 des geltenden Geſetzes das
den Beſitzern von Warenhäuſern in gewiſſen Fällen das Recht zu Steuer
reklamationen gibt Gebrauch gemacht worden iſt

Ueber eine Duellanten Begnadigung wird aus Leipzig
gemeldet Jn dem bekannten Eheduellprozeß des Hauptmanns Schröder
vom 177 Jnfanterie Regiment in welchem Schröder wie gemeldet vor
acht Tagen vom hieſigen Kriegsgericht wegen Tötung des Leutnants
Schubert im Chemnitzer Piſtolenduell zur geſetzlichen Mindeſtſtrafe von
zwei Jahren Feſtungshaft verurteilt worden war hat am Donnerstag der
Gerichtshof die Begnadigung Schröders durch Geſuch an den König
beantragt

Wilhelmshaven 3 März Die heute nach Oſtaſien abgehende
1000 Mann ſtarke Ablöſung für die Garniſon von Tſingtau nahm
um 1 Uhr Paradeaufſtellung am Dampfer Silvia Admiral v Bende
mann wünſchte glückliche Reiſe worauf Hauptmann v Reſtorff dankte und
mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß

Frankreich
Die Reviſion des Dreyfus Prozefſes

Paris 3 März Nach einem Zwiſchenakt von fünf Jahren hat
ſich die Strafkammer des Kaſſationshofes von neuem mit der Reviſion
des DreyfusProzeſſes zu befaſſen Jm Gerichtsſaal waren die Bänke der
Preſſe überfüllt die Plätze des Publikums ſaſt alle frei Von der
Familie Dreyfus war niemand anweſend Neben Picquart bemerkte
man die Anwälte Labori und Demange Der Rat Boyer ein kleiner
lebhafter Herr mit kahlem von noch blondem Haar umrahmten Schädel
begann mit deutlicher aber ungemein ſchneller Verleſung des Berichts
über die Dreyfus Affäre Der Bericht erinnert zunächſt an den
Brief des Juſtizminiſters der zwei neue Tatſachen erwähnt Wenn ſich
dieſe als richtig herausſtellen ſo ſeien ſie geeignet die Unſchuld des
Dreyfus darzutun Die beiden neuen Tatſachen ſind das zuerſt in der
Verhandlung zu Rennes vorgewieſene Schreiben in dem der Anfangs
buchſtabe D an Stelle des Anfangsbuchſtabens T geſetzt iſt und dann ein
mit Alexandrine unterzeichneter Brief auf den Oberſtleutnant Henry das
Datum April 1894 geſetzt hat während das wahre Datum 28 März
1895 lautete Zu dieſer Zeit befand ſich Dreyfus auf der Teufelsinſel
Ferner weiſt der Brief des Juſtizminiſters darauf hin daß man ſich in dem
Prozeß zu Rennes auf die Ehrenhaftigkeit einer Perſon berief die den
diplomatiſchen Kreiſen einer auswärtigen Macht angehören ſollte und mit
den Buchſtaben V C bezeichnet wurde Jnzwiſchen iſt dieſe Perſönlichkeit
als ein vom zweiten Bureau bezahlter Agent feſtgeſtellt worden Der
Berichterſtatter Boyer verbreitete ſich darauf über die Entwickelung der
Dreyfus Sache und fuhr fort die letzte Unterſuchung des Kriegsminiſters
ſtelle feſt daß verſchiedene unzutreffende Behauptungen und verdächtige
Zeugenausſagen in dem Prozeß zu Rennes vorgebracht worden ſeien
darunter eine die nachweiſe daß Dreyfus unmöglich mit dem Ausdruck

Cette canaille de gemeint ſein konnte Die Auslieferung gewiſſer
Pläne habe auch nach der Verurteilung des Dreyfus fortgedauert
Schließlich habe ſich die Unterſuchung mit der falſchen Ausſage des Zengen
Cernuſchi beſchäftigt Boyer ſpricht die Anſicht aus die beiden gefälſchten
Briefe hätten Einfluß auf die Entſcheidung der Richter in Rennes aus
üben müſſen und ſchließt mit der Aufforderung an die Strafkammer im
eigenen Intereſſe der Juſtiz eine Unterſuchung anzuordnen Generalſtaats
anwalt Baudoin erklärt er werde als Berichterſtatter eine Unterſuchung
beantragen und beſpricht die einzelnen Phaſen der Affäre Dreyfus in
freundlichem Sinne Die Fortſetzung der Verhandlung ward dann auf
Freitag vertagt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater Gefährliche Mädchen Schwank in vier

Akten von Eduard Schacht Ein ſehr zahlreich verſammeltes Publikum
begrüßte die anmutige beliebte Benefiziantin mit ſtürmiſchem Applaus
Frl Hedda hat ſich die Gunſt der Theaterbeſucher in vollem Maße er
worben und mit jeder neuen Rolle ſchöne Fortſchritte dokumentiert man
nahm daher gern Gelegenheit ſie an ihrem Ehrenabend zu feiern und
kargte nicht mit Zeichen der Anerkennung Der Schwank gefiel würde
aber bedeutend gewinnen wenn die Regie den Rotſtift in Tätigkeit treten
ließe Nach dem II Akt fragt man ſich unwillkürlich Jſt es möglich daß
nun noch zwei weitere Akte kommen Wirklich hat der Autor bis dahin den
Stoff ſo ziemlich erſchöpft und ſucht nun durch allerlei Notbehelfe die
Entwicklung noch hinauszuſchieben Dem luſtigen Stück erweiſt er keinen
Dienſt damit es müßte ſich viel raſcher und gedrängter abſpielen und
wäre leicht in drei Akte zuſammenzuziehen Die Grundidee iſt ganz hübſch
Elſa die Tochter des Oberſt Bauer ſchickt ihr Tagebuch welches die
Erlebniſſe eines unternehmenden Backfiſches ſchildert ohne Nennung des
Namens dem ihr perſönlich unbekannten Luſtſpieldichter Robert Haller der
es im Hauſe des Rentiers Bauer ihres Oheims zur beſtimmten Stunde
wieder abgeben ſoll Emma die Tochter der Frau Rentier Bauer pflegt
ebenfalls ein Tagebuch zu führen deſſen Jnhalt jedoch von der Mama
diktiert wird Dieſe zarten Ergüſſe einer jungfräulichen Seele ſendet
Frau Bguer an ihre Freundin die Mutter des Architekten Bruno Groß
bach den ſie ſich zum Schwiegerſohn wünſcht aber auch noch nie geſehen
hat Selbſtverſtändlich ſorgt der launiſche Zufall für die übliche Menge
von Jrrtümern und Verwechslungen Architekt Großbach ein ſehr ſchüch
terner Jüngling und gehorſamer Sohn kommt um Frau Bauer die ihn
erwartet ſeinen Beſuch zu machen findet jedoch die kleine emanzipierte
Flja vor die er natürlich für das ihm beſtimmte Bräutchen hält während

ſie den Schriftſteller Haller zu begrüßen glaubt und nun höchlichſt ent
täuſcht iſt Kaum haben dieſe beiden das Zimmer verlaſſen ſo erſcheint

Herrn Weber gut aufgehoben

eral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
der Luſtſpieldichter bringt das Tagebuch zurück findet aber nur die in
zwiſchen von einem Ausgang heimgekehrte Frau Rentier Bauer welche
meint Bruno Großbach ſtehe vor ihr und die nun ſelbſt für die Ver
faſſerin des betreffenden Buches gehalten wird Erſt am Schluß des
vierten Aktes klären ſich die Mißverſtändniſſe auf und die jungen Mädchen
werden zu glücklichen Bräuten Eine ſehr amüfante Figur iſt der Photo
graph Gabriel Wendel der alles ſogar den Trauring verſetzt und um
Kunden anzuziehen zu einem Geſchäftskniff greift infolge deſſen ſeine
junge Frau auf Eheſcheidung beſteht Der Schwank war vermutlich ſehr
raſch einſtudiert worden denn verſchiedene Rollen ſaßen durchaus noch
nicht feſt doch halfen ſich die betreffenden Darſteller meiſtens ge
ſchickk darüber hinweg Die Elſa wurde von der Benefiziantin die
in ihrer Verkleidung auch einen famoſen Jungen abgab ſehr hübſch
und lebendig geſpielt Sie hatte das ſogenannte gefährliche Mädchen
zu repräſentieren und tat es mit viel Chic und liebenswürdiger Keckheit
der ſich im richügen Augenblick doch mädchenhafte Schüchternheit zugeſellte
Direktor Mauthner konnte als Gabriel Wendel wieder eine ſeiner ge
lungenſten hochkomiſchen Geſtalten auf die Bühne ſtellen Die Un
verfrorenheit und Gemütlichkeit mit welcher er alle ſeine ſchlimmen Streiche
eingeſtand und entſchuldigte waren geradezu unnachahmlich Recht ergötzlich
gab Herr Eckert auch den ſchüchternen Architekten Großbach Jndem er
ſich im dritten Akt verſprach und die als flotten Jüngling verkleidete Elſe
Mein gnädiges Fräulein titulierte lieferte er obſchon unabſichtlich den

beſten Witz des Abends Man konnte ſich denn auch vor Lachen nicht
faſſen Mit Eleganz und Humor ſtattete Herr Seedorf den Luſtſpiel
dichter Haller aus mit behäbiger Komik Herr Deutſchmann den Rentier
Bauer und ebenſo Frau Bensberg die Adolphine Einige kleinere Rollen
waren in den Händen der Damen Weirauch und Fugger und des

Fräulein Hedda erhielt nach den Akt
ſchlüſſen Kränze Blumenkörbe und Bucketts B Corony

Aus der Umgebung
m Diemitz 4 März Muſikaliſcher Vortrags Abend Vor

geſtern wurde ſeitens der Schüler der Muſikſchule des Herrn Muſik und
Geſanglehrer D Kruſe Halle in den Räumen des Geſellſchaftshauſes
ein Vorſpielabend veranſtaltet bei welcher Gelegenheit der hieſige
Männer Geſangverein einige Lieder welche beiſfällig aufgenommen
wurden zu Gehör brachte Wenn man berückſichtigt daß die Vorträge
von Schülern die von bis 2 Jahre im Unterricht ſtehen gegeben
wurden ſo verdienen die Leiſtungen welche ſämtlich von einer guten
Schulung Zeugnis ablegten die vollſte Anerkennung

f Cöllme 3 März Schwerer Unfall Jn der hieſigen Tongrube
verunglückte der Arbeiter Ferdinand Zech dadurch daß ihm von einer
herabſtürrenden Tonwand beide Beine zerſchmettert wurden Zech wurde
nach Halle in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht

Bitterfeld 3 März Diebſtahl Am Sonnabend wurde dem
in der Mittelſtraße hier wohnhaften Bureaugehilfen Sch aus dem ver
ſchloſſenen Zimmer ein goldener Ring mit Stein im Werte von 8 bis
10 Mk geſtohlen Derſelbe befand ſich in der Taſche eines im Zimmer
hängenden Kleidung sſtückes Dringend verdächtig den Diebſtahl aus
geführt zu haben war ein Mitbewohner der Wohnung welcher ſchließlich
den Diebſtahl auch eingeſtand und den entwendeten Ring herausgab

Zörbig 3 März Städtiſches Jn geſtriger Sitzung der
Stadtverordneten wurde der Haushaltsplan der Kämmereikaſſe pro 1904
dem Magiſtratsvorſchlage entſprechend auf 86000 Mk in Einnahme und
Ausgabe feſtgeſetzt Jm Rechnungsjahre 1904 ſollen zur Deckung des
Kommunal Defizits 85 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer und
105 Proz zur Grund Gebäude und Gewerbeſteuer erhoben werden
Aus der Verſammlung wurde zur Erwägung dem Magiſtrat anheim
gegeben die Hundeſteuer zu erhöhen ein gleicher Antrag die Luſtbarkeits
ſteuer zu erhöhen fand die Zuſtimmung der Verſammlung nicht

Wiehe 3 März Geſtohlene Kuh Jn der Nacht zum 6
Februar d J iſt hier ans einem Gehöfte eine jährige ziemlich große
Zugkuh von rotbrauner Farbe im Werte von 300 Mk geſtohlen worden
Wahrſcheinlich haben die Diebe die Kuh von Wiehe den Wendelſieiner
Weg bis zur Egelſ ebrücke und von da den Kanaldamm entlang bis zur
Kanalbrücke Donndorf Schönewerda geführt an der Ixtzteren Stelle auf
einen Einſpännerwagen aufgeladen und auf einem Feldweg nach Donndorf
gefahren Eine weitere Spur iſt nicht ermittelt Der Erſte Staatsanwalt
in Naumburg erſucht nun alle diejenigen welche über die Perſon der un
bekannten Diebe oder über den Verbleib der Kuh Auskunft geben können
dies der nächſten Polizeibehörde oder ihm zu den Akten 1 J 145,04
anzuzeigen

o Hoym 3 März Ertrunken im Mühlgraben iſt hier vorgeſtern
das vierjährige Söhnchen des Oberwärters an der LandesSiechen Anſtalt
Mahnkopf Es liegt anſcheinend nur ein Ungzlücksfall vor und iſt einem
Dritten keine Schuld beizumeſſen

Leifßzling 3 März Leichenfund Geſtern wurde bei der
hieſigen Fähre eine weibliche Leiche aus der Saale gezogen Sie war be
kleidet mit einem Radmantel blau und weiß geſtreifter Bluſe ſchwarzem
Rock grauem Unterrock braunen Beinkleidern leinenem Hemd grauen
Strümpfen und hohen Knopfſtiefletten Sämtliche Kleidungsſtücke der
Ertrunkenen waren ungezeichnet ſo daß die Perſon derſelben da auch
Papiere nicht vorgefunden wurden nicht feſtgeſtellt werden konnte Das
Alter wird auf Mitte bis Ende zwanzig geſchätzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 5 März 1904

Bei Nordoſt bis Südoſtwind Fortdauer des veränderlichen
feuchten Wetters Temperatur ohne weſentliche Aenderung

5 März

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur init Quellenangabe S

Halle 4 Màn
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 7 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Bericht über Nachprüfung des Kämmerei Haushaltsplanes für
Ankauf zweier Ackerpläne für das Hoſpital St Cyriaci et AntonFluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Peſtaloziſech

luchtlinienfeſtſetzung für die Oppinerſtraße
Landerwerb in der Wieſenſtraße

Landerwerb in der Reilſtraße zwiſchen Trift und Adolfſtraße on
Feſtſetzung der Straßeneinheit
Landverkauf zum Grundſtück Gr Brunenſtaße 27
Landverkauf zum Grundſtück Barfüßerſtraße 3
Rückauflaſſung einer Landparzelle in der Liebenauerſtraße an d
Kaufmann Gebhardt

10 Belegung des Fußbodens im Laden Leipzigerſtraße 84 mit Linolenn
11 Genehmigung eines Abkommens wegen Bebauung des Grunde

Leipzigerſtraße 85
12 Mittelbewilligung zur Unterhaltung des Pflanzengartens
13 Mittelbewilligung zur Einfriedigung des neuen Friedhofes
14 Bewilligung einer Beihilfe für den Volksbildungsverein
15 Schulgeldfreie Ueberweiſung von Knaben und Mädchen der Voſzz

ſchulen an die Mittelſchulen
16 Abänderung der Luſtbarkeitsſteuer Ordnung
17 Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan für 1904 h

Kap X C III 3 vorgeſehenen Mittel zur Beſchaffung von
Mobilien für die höhere Mädchenſchule J

18 Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan für 1904 z
Kap X D III Nr 12 vorgeſehenen Mittel zur Beſchaffune
von Mobilien für die Mittelſchulen

19 Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan für 1904
Kap X E V Nr 22 38 vorgeſehenen Mittel zur Beſchaffung
von Mobilien für die evang Volksſchulen t

20 Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan der Paul Riebeg
Stiftung für 1904 bei Titel II Nr 2 zu verſchiedenen Jnſtand
ſetzungsarbeiten vorgeſehenen Mittel

21 Benutzung des Seebenei Kommunikationsweges bei Anlegung einer
Feldbahn ſeitens der Grube Karl Eruſt

22 Sonſtige Eingänge welche in der Sitzung vom 4 März ds Jrz

unerledigt geblieben ſind J

Nr 55

h

22 99

Geſchloſſene Sitzung
23 Anſtellung eines Stadtbaumeiſters
24 Anſtellung eines Boten
25 Bewilligung von Witwen und WaiſenPenſion
26 Annahme eines Legats
27 Desgleichen
28 Desgleichen
29 Sonſtige Eingänge welche in der Sitzung vom 4 März d J

unerledigt geblieben ſiud
Der StadtverordnetenVorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiffion Jn der geſtrigen Sitzung wurde genehmigt
daß 10 fleißige und befähigte Kinder der Volksſchulen ſchulgeldfrei in die
Mittelſchulen übernommen werden Die Beſchaffung der Schulbücher
bleibt Sache der Eltern Der Magiſtrat beantragt dem Volksbildungz
verein einen jährlichen Beitrag von 300 Mk zu gewähren Die Kommiſſion
beſchloß dem Plenum der Verſammlung die Bewilligung eines Betrages
von 200 Mk zu empfehlen Für den Pflanzengarten an der Huttenſtraße
wurden 468 Mk zur Beſoldung eines gärtneriſchen Arbeiters und 200 Mk
als Gratifikation an Herrn Friedhofsinſpekeor Miehlich für die Beauf
ſichtigung des Gartens bewilligt Der hinte laſſenen Witwe eines ſtädtiſchen
Beamten bewilligte die Kommiſſion Witwen und Woaiſengeld
wurde die Annahme einiger Legate gegen Uebernahme der Verpflichtung
zur Pflege und Unterhaltung von Begräbnisſtellen genehmigt die Be
wertung von anzukaufenden und abzutretenden Straßenterrains feſtgeſezt
und die Mittel zur Einfriedigung des neuen Friedhofs an der verlängerten
Deſſauerſtraße bewilligt Die von dem Magiſtrate beantragte von dem
General Anzeiger ſr Zt mitgeteilte Abänderung der Luſtbarkeits Steuer

ordnung wurde mit einigen Aenderungen genehmigt Nach den Beſchlüſſen
der Kommiſſion ſoll die Beſteuerung der Frühkonzerte bis 9 Uhr vor
mittags ganz wegfallen Für Abonnements und Dauerkarten des
Zoologiſchen Gartens ſoll wenn der Jnhaber eine Jahrespauſchale zahlen
will 1,50 Mk pro Karte erhoben werden jedoch ſollen dann nicht mehr
als 4 Karten einer Familie der Beſteuerung unterliegen ſodaß alſo die
und alle übrigen Karten unentgeltlich abgeſtempelt werden Endlich ge
nehmigte die Kommiſſion u a noch den Ankauf eines Terrainſtreifens
in der Wieſenſtraße

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Unterſuchungen über die Geſchichte der Zolltarife und Handelsverträge

der vereinigten Staaten von Nordamerika ſeit 1875 wurde Herrn George
Thomas aus Hyde Park Utah von der philoſophiſchen Fakultät der
vereinigten Friedrichs Univerſität der Doktorgrad verliehen

Schulbäder Gegen die Benutzung der Schulbäder waren Be
denken laut geworden vor allem war die Befürchtung ausgeſprochen worden
daß die badenden Kinder Erkältungen ausgeſetzt ſeien Die Geſundheits
kommiſſion welche dieſe Angelegenheit eingehend geprüft hat kann di
Bedenken nicht teilen ſondern empfiehlt dringend die fleiſige Benutzung
der Schulbäder während des ganzen Jahres Sie hält die vorgeſchriebenen

99R foerWetter

Aber Martin folgte dem Ruf nicht Da ſprang die Magd
hilfsbereit hinzu Sie war eine ſtarke Dirn und nahm den
leichten Körper Theresl s ohne Anſtrengung auf ihre Arme
Wo wollt Jhr ſie hinhaben Wirtin

Bring ſie nach oben
Lamentierend ſtieg die Alte voran richtete ſchnell Theresl s

Bett her und als die Magd mit ihrer Laſt gefolgt war betteten
ſie die regloſe Geſtalt auf das Lager

Dann eilte die Magd mit dem Auftrag hinunter Braunt
wein heraufzuholen

Damit netzte die Alte Theresl s Stirn und flößte ihr auch
einige Tropfen ein und wirklich kam Theres darauf bald zum
Leben zurück

Sie ſchlug die Augen auf und begann haſtig in über
ſtürzenden Worten zu ſprechen Aber es waren irre Reden
die von ihren Lippen kamen und die Augen flackerten in einem
unruhigen Licht daß der Wirtin kein Zweifel blieb Theres
ſei im Fieber

Jn ihrer Herzensnot ging die Baſe in die Küche hinunter
und kochte einen Trank wie ſie ihn dem Martin eingegeben
wenn er als Bub unpaß war und legte der Kranken heiße
Tücher auf den Leib

Da Theres danach aber noch unruhiger wurde und die
Decken mit wilden Gebärden abwarf meinte ſie das arme
Kind habe gewiß zu viel Hitze und legte ihr kalte Umſchläge
auf den fiebernden Körper

Unausgeſetzt blieb ſie an der Seite der Leidenden ſich um
nichts kümmernd was im Hauſe vorging

Am Abend trafen ein paar Gerichtsherren ein welche den
Platz wo die Tote lag mit Laternen genau beſichtigten und
alles aufſchrieben wie ſie die Tote gefunden hatten Darauf
wurden alle Jnſaſſen des Kruges darüber vernommen was ſie
zur Sache zu ſagen wußten und dann fuhren die Herren
wieder ab Die Leiche aber und alles was in ihrer Nähe
gelegen hatte ſogar den toten Hund auch nahmen ſie mit
Sie die Wirtin hatte von dem allem wenig zu ſehen bekommen

Nachdem ſie auf der Herren Wunſch herunter gekommen und
das wenige was ſie wußte ausgeſagt hatte war ſie wieder
zu Theres zurückgekehrt Auch Martin hatte ſich wenig um
das Tun der Herren gekümmert und die Wirtsſtube kaum ver
laſſen während alle übrigen im Hauſe ſogar die furchtſame
Magd allen gerichtlichen Akten auch der grauſigen Aufnahme
des Tatbefundes beigewohnt hatten Nicht einmal die Leiche
hätte er ſich angeſehen wie die Mutter nachher durch die Magd
erfuhr die ihr in breiter Geſchwätzigkeit alle Vorgänge ſchilderte
als ſie in die Küche kam um vor der Nachtruhe nach dem
Rechten zu ſehen

Er muß doch noch ein biſſel von früher her an der
Rugertin gehangen haben dachte die Mutter kopfſchüttelnd
als ſie wachend an Theresl s Lager ſaß Sein ganzes Ge
baren ſprach dafür daß er ſich arg härmte Wenn es ihr auch
im ſtillen wie ein Unrecht an Theres erſchien daß er ſich um
die Tote ſo grämte ſo war es ihrem Mutterherzen doch eine
Wohltat eine Weichheit des Gemüts bei ihrem Sohne zu ent
decken die ſie ſo oft kummervoll an ihm vermißt hatte

Eine böſe Nacht ging für die Alte hin Theres zeigte ſich
ſehr unruhig Von wilden Fieberphantaſien gepeinigt warf ſie
ſich ſchlaflos auf dem Lager umher und die Baſe hatte oft
Mühe und Not ſie überhaupt im Bett zu halten Unaus
geſetzt verlangte ſie hinausgelaſſen zu werden denn ſie müßte
etwas Schreckliches verhindern

Die Alte hoffte mit dem Morgen würde ſich eine Aenderung
zum Beſſern einſtellen Aber ſie ſah ſich getäuſcht Der Zu
ſtand verſchlimmerte ſich zuſehends und nahm gegen dasMorgengrauen ein ſo beängſtigendes Anſehen an daß ſie mit

ihrer Herzensnot nicht länger allein auskommen konnte Sie
ging den Martin zu rufen

Vorſichtig öffnete ſie die Tür zu ſeiner Schlafkammer
Wenn er noch feſt ſchlief wollte ſie ihn nicht ſtören denn er
war auch ſehr lange aufgeblieben ſie hatte ihn erſt lange nach
Mitternacht heranffonmen hören und gönnte ihm einen längern

Morgenſchlaf Dann wollte ſie jemand der Dienſtleute her
beirufen

Als ſie aber in die Kammer hineinſah ſtieß ſie einen Schrei
des Schreckens aus Meinte ſie doch im erſten Augenblick den
Martin ſei über Nacht etwas zugeſtoßen

Er lag lang auf der Diele ausgeſtreckt das Geſicht nach
unten in die Hände gedrückt

Da er ſich aber bei dem Schrei regte ſich aufrichtete und
ihr ein Geſicht zukehrte das ausſah als wenn er direkt von
den Toten auferſtanden wäre ſo hohl und von Herzensqual
gepeinigt ſtarrte er ſie aus den erloſchenen Blicken an da ſtieg
ihr die Galle über

So viel Gewalt über ſich durfte er dem unglücklichen Vor
fall doch nicht laſſen Das war ja bald ſündhaft Die
Joſepha war doch nun eines andern Mannes Weib geweſen
und durfte ihm nicht mehr als eine Fremde ſein und wenn er
gar ſo viel für das Vergangene übrig hatte dann kam doch
Theres zu kurz

Erbarm s Gott Martiu rief ſie aufgeregt ich glaub
bald bei Dir iſt s nicht mehr richtig ſeit geſtern und biſt nicht
einmal ins Bett gekommen Oder haſt Dich jetzt erſt wie ein
dummer Bub dort hingelegt dem die Hühner das Brot gefreſſen
Biſt Du denn ganz aus dem Häuschen Raff Dich ein
biſſel auf Wozu biſt denn ein Mannusbild wenn Du über
etwas das nicht mehr zu ändern iſt wie ein altes Weld
barmen willſt Was geſchehen iſt wird der liebe Vott rächen
und daß er damit nicht ſäumt das ſiehſt daran daß er den
Mörder gleich in der erſten Stund den Häſchern überliefert
hat Nun laß Du nur den Dingen ihren Lauf So viel
darf Dich die Sache nicht angehen Wir haben jetzt noch en
anderes zu denken Mit der Theres ſieht s bös aus J
mein bald ſie bekommt eine große Krankheit Geh laß gleich
anſpannen und den Doktor holen Gott erbarm s wenn un
die Dirn wegſtürbe
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SonnabendNr 55 GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 März Seite 3Teſchtsmaßregeln für vollſtändig ausreichend Erkältungen zu verhüten
d ſchlägt nur vor bei Neuanlagen von Schulbädern die Aus und An

geideräume vom Baderaum zu trennen
Schwurgericht Jn der am 7 März 1904 beginnenden Sitzungs

jede des Königl Schwurgerichts Halle a S kommen folgende Straf
gen zur Verhandlung am 7 März gegen die ledige Dienſtmagd Emma

Ferniſch aus Fienſtedt wegen Kindesmordes und gegen die verehelichte
Sergmann Anna Haecke geborene Schaerf aus Kloſtermansfeld wegen Ur
tandenſälſchung am 8 März gegen den Schankwirt Anton Klimek aus

le a S wegen vorſätzlicher Brandſtiftung in betrügeriſcher Abſicht
9 März gegen den Schneidermeiſter Friedrich Liebau aus Halle a S

wegen Mordes und Mordverſuches
Handwerkskammer Die geſtrige Vollverſammlung der Kammer

veſchloß gegen das Urteil in dem Prozeſſe welchen der frühere Sekretär
pr Mühlpfordt gegen die Kammer angeſtrengt hat Berufung nicht ein
legen wenn M dies nicht tut Der Hanushaltsplan für 1904 wurde in
Einnahme und Ausgabe mit 35000 Mk feſtgeſetzt Nach langer Ver
handlung gelangte folgende Reſolution zur Annahme Die Handwerks
mmer zu Halle erkennt die Ungerechtigkeit welche in Ausführung des
gommunalAbgaben Geſetzes für das ſelbſtändige Handwerk bedingt iſt
voll und ganz an und befürwortet bei den geſamten preußiſchen Hand

stammern 1 Die Beſteuerung durch Staat und Kommune möge
unter Beibehaltung der Progreſſivität in der Weiſe erfolgen daß alle
Zürger bei gleichem Einkommen gleiche Steuern zahlen 2 So lange

dies nicht erreicht iſt ſoll eine Erhebung der Gewerbe und Gebäudeſteuer
nicht über die Höhe der ſtaatlichen Veranlagung hinaus erfolgen keines
als aber ſollen dieſe Steuerarten vorbelaſtet werden ſondern bis zur Er
reichung des in Nr 1 geſetzten Zieles höchſtens in Höhe der Einkommen
ſeuerzuſchläge belaſtet werden Jm beſonderen ſollen Aufwendungen die
t das Gewerbe gemacht von der Allgemeinheit mitgetragen werden wie
ſolches jetzt ſchon von ſeiten der Gewerbetreibenden für Aufwendungen die
dem Gewerbe nicht zu gute kommen geſchieht Der Vorſtand iſt zwar
der Anſicht daß ſich das Handwerk nicht mit dem Grundbeſitz identifizieren
könne und auch die Reſolution nicht genügend begründet ſei Er wurde
aber auf Antrag des Herrn Kleemann Halle beauftragt eine bezügliche
Petition an das Abgeordnetenhaus zu richten und die preußiſchen Hand
werkskammern aufzufordern ſich der Petition anzuſchließen

Vaterländiſcher Frauenverein Die geſtrige Generalverſamm
lung eröffnete Frau Geheimrat Dehne mit Worten des Dankes gegen
alle die im verfloſſenen Jahre für den Verein gearbeitet haben Namentlich
dem Schatzmeiſter Herrn Kommerzienrat Steckner und dem Schrift
hrer Herrn Konſiſtorialrat Göbel dankte die Vorſitzende in herzlichſter
Beiſe für ihre beſondere Mühewaltung Auf die Kinderheilſtätte könne
der Verein auch in dieſem Jahre mit Befriedigung zurückblicken wenn
euch die Anſtalt einen großen Verluſt erlitten habe durch das Ableben des
Profeſſors Pott und Dr Schmid Monnard Als Aerzte ſind jetzt die Herren
dr Keil und Dr Kohlhardt berufen die ſich der kranken Kinder
widmen Die Schuldenlaſt der Kinderheilſtätte iſt durch den Ertrag des
abgehaltenen Rheinfeſtes vollſtändig getilgt und durch die Liebenswürdig
keit des Herrn Baumeiſters Kuhnt der ein neues Stück Land geſchenkt
hat iſt es möglich dieſelbe durch einen Anbau zu vergrößzern welcher im
Laufe dieſes Jahres hergeſtellt werden ſoll Zu Ehren der verſtorbenen
Mitglieder erhoben ſich die Anweſenden von den Plätzen Hierauf erſtattete
derr Kommerzienrat Steckner den Kaſſenbericht Die Einnahmen des
Vereins beliefen ſich auf 3916,25 Mk die Ausgaben auf 2909,95 Mk
An Effekten beſitzt der Verein 5000 Mk Es ſind vorhanden 354 ordent
liche und 216 außerordentliche Mitglieder zuſammen 570 Mitglieder
gegen 586 im Vorjahre Die Kinderheilſtätte weiſt in Einnahme und Aus
gabe 19450,01 Mk auf eine Mehrausgabe von 472,20 Mk iſt von Frau
Geheimrat Dehne gedeckt An Geſchenken ſind der Kinderheilſtätte 5431,36 Mk
zugefloſſen außerdem durch eine Sonderſammlung der Frau Vorſitzenden
1720 Mk Frau Lina Mühlmann hat wiederum 1000 Mk zum Freibetten
fonds geſtifiet der nun 15000 Mk beträgt die durch genannte Dame
geſpendet find Der Ertrag des Rheinfeſtes belief ſich auf 25348,85 Mk
und iſt ein Ueberſchuß von 20873,31 Mk vorhanden Dem Herrn
Rechnungsleger wurde Entlaſtung erteilt Herr Konſiſtorialrat Göbel
berichtet dann über das abgelaufene Geſchäftsjahr Der Vorſtand hat ſich
durch das Hinzutreten Jhrer Exzellenz Frau von Prittwitz und Gaffron
vermehrt ſodaß er jetzt aus 8 Damen beſteht Die Vorſtandswahl ergab
die Wiederwahl des Geſamtvorſtandes durch Zuruf mit Frau Geheimrat
Dehne als 1 Vorſitzende Frau Lina Mühlmann als ſtellvertretende
Vorſitzende Das Komitee der Kinderheilſtätte beſteht aus den beiden
Jerzten Dr Keil und Dr Kohlhardt den Herren Paſtor Knuth
Stadtrat Schulze Baumeiſter Kuhnt Baumeiſter Knoch und Rentier
Otto Für die Ueberſchwemmten in den öſtlichen Provinzen ſind 500 Mk
bewilligt und eine weitere Sammlung hat 785 Mk ergeben Jm ver
floſſenen Jahre ſind der Kinderheilſtätte zwei Legate zugewendet bezw in
Ausſicht geſtellt und zwar ein Erſatzlegat durch Herrn Rentier Winkel
mann und ein Legat von 600 Mk von der Witwe Reuter aus Wettin
welche hier im Martinſtift geſtorben iſt

Abteilung Halle a S des Dentſchen Franenvereins für
Krankenpflege in den Kolouien In der letzten Generalverſammlung
wurde der Jahresbericht erſtattet welchem wir entnehmen Die Zahl der
Ritglieder beträgt gegenwärtig 152 von welchen in dieſem Jahre 12 neu
hinzugetreten ſind Der Aufruf des Vorſtandes zur Unterſtützung der
Notleidenden in unſerer Kolonie hat einen günſtigen Erfolg gehabt Es
wurden als erſte Rate bereits 500 Mk abgeſchickt und 1000 Mk ſtehen
wieder zur Dispoſition Frau General v Ziegner Erxzellenz lehnte die
Viederwahl zur Vorſitzenden der Abteilung ab und wurde an ihrer
Stelle Frau Geheime Kommerzienrat Lehmann gewählt Die übrigen
Mitglieder des Vorſtandes ſind Frau Albert Steckner 1 ſtellvertretende
Lorſißende Frau General v Ziegner 2 ſtellvertretende Vorſitzende
derr Oberſt a D Heydenreich Schriftführer Herr Geheimer Kommerzienrat
Lehmann Schatzmeiſter Der Beirat beſteht aus Frau Benzler Frau
Profeſſor v Bramann Frau Geheime Kommerzienrat Dehne Frau

Metzger die inzwiſchen in Köln Hamburg c als Bühnenkünſtlerin große
Erfolge davon getragen hat gewiß auch im Konzertſaale hier gern will
kommen heißen

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Dem Direktor des Konſervatoriums wurde heute von dem Baumeiſter
Herrn Franz Loenhold in Frankfurt eine wertvolle Stiftung gemacht
und zwar das Original Modell einer Statuette Bruno Heydrich als
Siegfried des Bildhauers Martin Luther zu Frankfurt a M als
Schmuckſtück für den Saal des Konſervatoriums Zugleich wurde dem
Direktor mitgeteilt daß zur Erinnerung an unvergeßliche Stunden die
Statue lebensgroß in Sandſtein gemeißelt an der Eingangspforte des
neuerbauten Hauſes Palmgarten 3 in Frankfurt aufgeſtellt worden iſt

Zum Beſten der Stiftung für verwaiſte Töchter von
Poſt und Tele graphenbeamten Töchterhort fand in den

ThaliaFeſtſälen ein Konzert ſtatt ausgeführt von Angehörigen der Poſt
und Telegraphenverwaltung Die Mitglieder der Kapelle wohl faſt alle
ehemalige Militärmuſiker ſpielten mit großer Frendigkeit ihr geliebtes
Jnſtrument welches ihnen auch jetzt noch nach anſtrengendem Dienſte liebe
Stunden der Erholung bereitet Sie brachten dadurch im Zuſammenſpiel
eine Kunſtleiſtung hervor wie wir ſie nur von guten Orcheſtern gewohnt
ſind Die Muſiker mit ihrem Dirigenten Herrn Deinhard hatten ſich
große und ſchwere Aufgaben geſtellt Auf dem Programm ſtanden Einzug
der Gäſte auf der Wartburg von Wagner Freiſchütz Ouvertüre von Weber
Phantaſie aus Lohengrin u welche in feinſinniger Weiſe zu Gehör
gebracht wurden Den Soliſten des Abends gebührt volle Anerkennung
Alle Zuhörer wurden von dem Celloſolo des Herrn Pfützner ergriffen
Ebenfalls ernteten die beiden Flötiſten Herren Etzrodt und Rothe ſowie
auch das Trompetenſolo reichen wohlverdienten Beifall Auch die Damen
Frl Rohne und Matthäi trugen zum guten Gelingen des Konzertes
durch Sologeſänge beſtens bei Wie man hört iſt auch der klingende
Lohn nicht ausgeblieben ſo daß der gute Zweck des Konzertes erreicht iſt

Vorträge Jm Miſſionsſaale Kl Berlin 1 hält heute Freitag
und Sonntag abends 8 Uhr Herr Prediger und Miſſionsſchullehrer Lüpke
öffentliche Vorträge Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Tierſchutzverein veranſtaltet jet jeden erſten und dritten
Freitag im Monat abends S Uhr im Reſtaurant Reichshof für ſeine
Mitglieder geſellige Zuſammenkünfte zu der Gäſte und Freunde der Tier
ſchutzſache jederzeit willkommen ſind

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſtreich hält ſeine diesmalige Monatsverſammlung Sonntag den
6 d Mts vormittags 118 Uhr im evangeliſchen Vereinshauſe ab Gäſte
ſind willkommen

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monatskonferenz am
Dienstag den 8 d Mts nachmittags 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

Fußballwettſpiele Am kommenden Sonntag tritt die erſte
Mannſchaft des Halleſchen Fußball Klubs von 1896 in Leipzig auf dem
Spoitplatz nachmittags 4 Uhr dem Verein für Bewegungsſpiele Leipzig l
im Verbandsſpiel um die Meiſterſchaft der 1 Klaſſe des Verbands Mittel
deutſcher Ballſpiel Vereine entgegen Die zweite Mannſchaft des H F C
von 1896 ſpielt auf dem Sportplatz hier Kreuzung der alten und neuen
Leipziger Chauſſee gegen die dritte des V f B Leipzig im Verbandsſpiel
3 Klaſſe

Bubeunſtreich In der Nacht zum Donnerstag ſind in der Poſt
ſtraße von No 3 bis 10 die großen Schaufenſterſcheiben von Bubenhänden
durch Schnitte und Querſtriche mittels ſcharfer Gegenſtände ſtark beſchädigt
und entwertet worden Hoffentlich gelingt es infolge der Anzeige die
Täter bald zu ermitteln

Verbranut Der Arbeiter Wilhelm Kittler Gr Goſenſtraſe 39
half Maurern bei Arbeiten an dem Aſchekanal in der Cröllwitzer Papier
fabrik Da ſich in dem Kanal noch glühende Aſche befand ſo wurde die
ſelbe durch Beſpritzen mit Waſſer abgekühlt Bei dieſer Beſchäftigung
erlitt K ſolche Verbrennungen beider Beine daß er in das Diakoniſſen
haus gebracht werden mußte

Der Wurſtſtempel als Verräter Jn dem Hauſe Ecke Mans
felderſtraße und Robert Franzſtraße ſiattete ein Fremder beim Betteln auch
dem offenen Keller einen Beſuch ab und entwendete zwei geräucherte
Würſte Kurz darauf wollte er die eine Schlackwurſt in einer Darm
handlung verkaufen Der Jnhaber erkannte an dem der Wurſt aufge
drückten Stempel KaffeeGarten Trotha daß ſie geſtohlen war und ließ
den Dieb feſtnehmen Als Herrn Reſtaurateur Eckſtein die geſtohlene
Wurſt zurückgegeben wurde war er ſehr überraſcht da er von dem Dieb
ſtahl noch nichts wußte

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Februar 1904 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1057 984 männliche
und 892 739 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 954
963 männliche und 723 729 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 92 57 männliche 21 16 weibliche
Dienſtboten 39 42 männliche 291 323 weibliche Arbeiter 128 117
männliche 38 35 weibliche Gewerbegehilfen 825 731 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 39 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 82 97 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 15 in Berufs
Vorbereitung 91 63 ohne Beruf einſchließlich Kranke 185 153 Die
Abgezogenen Familienhäupter 75 98 männliche 21 9 weibliche
Dienſtboten 35 30 männliche 266 810 weibliche Arbeiter 99 119
männliche 13 30 weibliche Gewerbegehilfen 691 685 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 23 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
105 99 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 10 in Berufs Vorbereitung
96 62 ohne Beruf einſchl Kranke 188 122 Bei den Polizei
Revieren wurden 1618 1562 Anmeldungen und 1671 1529 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Hannover 4 März Wolff s Bur Generalfeldmarſchall Graf

Walderſee iſt wie der Hann Cour aus guter Quelle erfährt ſeit
einigen Tagen bedenklich erkrankt Den heutigen Mitteilungen zufolge
wird eine bedenkliche Abnahme der Kräfte konſtatiert

Rom 4 März Meldung des B Jn den Katakomben
der Komodilla in denen ſich die Baſilika der Heiligen Felix und Adauctus
befinden wurde eine Grabſtätte aus dem 6 Jahrhundert mit völlig
unverſehrien Gräbern Jnſchriften Moſaiken und Malereien aufgefunden
Dieſe ſeltene Entdeckung hat für die Erforſchung der Katakomben ganz
hervorragende Wichtigkeit

Newyork 4 März Meldung der Frkf Ztg Jn dem Jn
diauerTerritorium wütet ein Präriebrand dem ſchon hunderte von
Perſonen zum Opfer gefallen ſein ſollen

Newyork 4 März Meldung des B Dem Kongreß
iſt eine Vorlage über 8000 Dollars für die Aufſtellung des Denk
mals Friedrichs des Großen zugegangen Vorausſichtlich erfolgt die
Annahme

Waſhington 4 März Laff Bur Ein geiſteskranker Soldat
drang in das Amtszimmer des Generalſtabchefs General Chaffee ein
zog dort einen Revolver aus der Taſche und feuerte blindlings mehrere
Schüſſe ab wodurch er zwei Beamte verwundete allem Anſchein nach
tötlich General Chaffee ſtürzte ſich auf den Geiſteskranken überwältigtt
ihn und entriß ihm den Revolver

Der Krieg in Oſtaſien
London 4 März Meldung des B Die Blätter be

richten daß neun japaniſche Transportſchiffe 15000 Mann in
Tſchinampo landeten die dann ohne Widerſtand nach Pingjang marſchierten

London 4 März Meldung der Voſſ Ztg Ein ruſſiſcher
Berichterſtatter der Times meldet General Dragomirow der nach
Petersburg berufen wurde um den Beratungen über die Kriegsführung
beizuwohnen habe nicht nur ſehr ſtreng die Politik der Regierung in
Oſtaſien kritiſiert ſondern auch darauf gedrungen daß die Flotte wie
das Heer Port Arthur räumen ſollten Ein ſolcher Rückzug ſei
notwendig um noch größere Kataſtrophen zu verhüten Der Ratſchlag
ſei aber energiſch zurückgewieſen worden

London 4 März Wolff s Bur Morning Poſt meldet aus
Tſchifu von geſtern Ein hier eingetroffener Dampfer berichtet daß ein
japaniſches Panzerſchiff bei Tſchemulpo geſcheitert ſei

London 4 März Wolffs Bur Daily Chronicle wird aus
Tokio von geſiern gemeldet Es verlautet daß 1500 Ruſſen deu
Tumenfluß bei Horyong überſchritten und von den Amtsbureaus des
Bezirks Beſitz ergriffen haben Sie verwenden naturaliſierte Koreaner
als Spione

Port Arthur 4 März Ruſſ Tel Ag Ein Kenner Koreas
ſpricht im Nowy Krai die Anſicht aus daß die Koreaner die zur
Zeit gegenüber Japanern und Ruſſen das gleiche Verhalten zeigten bei

der geringſten Niederlage der Japaner ihrem alten Haß gegen ihre
Bedrücker Ausdruck geben und den Japanern in den Rücken fallen
würden nicht offen als Verbündete Rußlands ſondern auf eigene Fauſt

Söul 4 März Reut Bur Die koreaniſche Regierung
hat deu Japanern die Telephonlinie Söul Phiöngjang übergeben
Die Ruſſen haben den Vizepräfekten von Andſchu feſtgenommen und
nötigen die Koreaner ihnen Reis Futter und Brennmaterial zu liefern
ſie ſtellen eiligſt in Antung Befeſtigungen und ausgedehnte Erdwerke mit
der offenbaren Abſicht her den Japanern den Uebergang über den Jalu
ſtreitig zu machen

Tokio 4 März Laff Bur 65 kranke und 6 verwundete japa
niſche Offiziere und Mannſchaften trafen in Saſebo ein Sie berichten
daß ſeit Beginn des Krieges 5 ruſſiſche Torpedobootzerſtörer vernichtet
worden ſind In Port Arthur befinden ſich an unbeſchädigten ruſſiſchen
Schiffen ihrer Anſicht nach nur noch ein Schlachtſchiff ein Kreuzer
zwei Kanonenboote ein Torpedoſchiff und ungefähr zehn Torpedoboote
zerſtörer

Tokio 4 März Reut Bur Jn die Wohnungen des Miniſters
des Aeußern und ſeiner Sekretäre wurden geſtern Bomben geſchleudert
Ein Beweggrund hierzu iſt in den Jntriguen zu ſuchen die durch die
Oppoſition gegen den japaniſch koreaniſchen Vertrag genährt werden

tAdreßbuch Burrau des General Anzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreſß
bücher folgender Städte c aus

Wir verweisen auf unser gestriges Inserat und machen nochmals daraut aufmerksam dass morgen

Sonnabend den 5 u Sonmnaeder Kunde bei einem Vinkauf von Pfund eine mittelgrosse und bei 1 Pfund gebranntem Kaffee

1 grosse Tafel hochfeiner Speiseschokolade gratis
erhält Ausserdem liegt in jedem Paket gebr Kaffee jetzt
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Temound vom Hoftheater in Karlsruhe gelten gewöhnliche Opernpreiſe j wurden 2399,00 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren Barmen f eiberg i S Nordhauſen Provinz Sachſen
De Spielplan für Sonntag verzeichnet nachmittags 3i Uhr zu er gingen ein für den Schlachthof 815 10 Mk 743,45 Mk für den Viehhof h Freiburg i Breis e Venge nan Adreß
naßigten Preiſen Mignon abends Doppel Vorſtellung Das Nacht 80,10 Mk 58,70 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 154,10 Mk 8rrth Geemersheim Sffenburg Dertſches Reichs
jager in Granada hierauf Liebes Manöver 176,35 Mk für den Viehhof 572,80 Mk 282,05 Mk Für die Bernburg Gießen Osnabrück le u fur

Neues Theater Kadelburg s Familie Schierke geht Freitag Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 120,90 Mk Fielefeld Gleiwitz Plauen i V Handel und Ge
bereits zum 8 Male in Szene Am Sonnabend wird der Schwank 159,85 Mtk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk Bitterfeld Görlitz Voſen werbe
Gefährliche Mädchen von Eduard Schicht nochmals zur Aufführun Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für Bonn Göttingen Regensburg Handels und Ge4 be v zur umerug I miete ufſten Du ſind 30748 Mk zu verzei Brandenburg a H Greifswald Remſcheid beAdreßbgelangen während S ied zwei Vorſtellungen ſtattfint Miete verkauften Dünger c ſind 307,48 Mk zu verzeichnen Markt randenburg a H Greifswald Remſche werbe Adreßbuchhrend am Sonntag wiederum zwei Vorſtellungen ſtattfinden r a v We Richtersdorf bei Ruſſiſch Polnd zwar nachmittags 4 Uhr als Volksvorſtellung Hoffnung auf Segen karten wurden verkauft für 391 346 Rinder 228 293 Kälder 353 See weis n Gieiwi Welt dreet m
und abends 8 Uhr Frauen von heute Für nächſte Woche wird die i 279 Schafe 2072 1560 Schweine 92 240 Ferkel und 1 Mager Hremen alter ſtas m hteee uchBene ſt v Fur nach och ſchwe ofür 1628,80 M Mk Febühr J Breslau Halle a S Roſtock Fabrikant AdreßZueſiz Vorſtellung für den beliebten CharakterKomiker des Neuen Theaters ſchwein wofür 1628,80 Mt Mk ar n Apgrngen an Suenos Ayres Hamsurg Sagan buch des König
ne Max Deutſchmann vorbereitet Der Künſtiler welcher ſich ſeit j ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof Mk zu verzeichnen t S men de h
ren einer ganz beſonderen Beliebtheit beim Publikum erfreut wird an emnitz Herdelberg Schwerin d Lhuringtiſchenſanem Benefiz Abend eine Fülle künſtleriſcher Genüſſe bieten Aus dem Geſchäftsverkehr e hein re Sader

r S ß 9 e Je 4 Ottilie Metzger Konzert Einen der früheren Lieblinge unſeres Anuszeichnung Auf der 7 Kochkunſt und fachgewerblichen Aus Cöthen aiſerslautern Speyer T Luftkurorte und
atervublikums wird man demnächſt im Konzertſaale wiederzuſehen Ge ſtellung des Deutſchen Gaſtwirtsverbandes in Berlin Protektor Seine K Crimmitſchau Karlsruhe Staßfurt deilanſtalten in

Setheit haben Ottilie Metzger deren herrliche Stimme und außerordentliche u K Hoheit der Kronprinz wurden in Gruppe l Nahrungs und Genuß Danzig Kiel Stendal eutſchl Oeſter
angeskunſt hier unvergeſſen ſind veranſtaltet am Donnerstag 10 März mittel Kochkunſt der Fortſchrittspreis des deutſchen Gaſtwirtsverbandes Darmſtadt göln Stettin reich der Schweiz
in den Kaiſerſälen unter Mitwirkung der hieſigen Regimentskapele in Gruppe II Armeeverpflegung der große Preis des Gaſtwirtsverbandes SeWaund goni gers Strahee e d e
iung Herr O Wiegert ein Konzert welches neben verſchiedenen höchſte Aus eichnung der Hohenloheſchen Nährmittelfabrik zu Dresden üonenhagen Sie i E e e e
aerlelencn Orcheſterſtücken mehrere Arien mit Orcheſterbegleitung und Kaſſel und Gerabronn Württbg zuerkannt Ferner wurde dieſelbe Düſſeldorf Krefeld Weimar buch
n Reihe von wertvollen Liedern am Klavier deren Begleitung Herr Fabrik mit einem wertvollen Ehrenpreis ausgezeichnet und außerdem der Duisdurg Leipzig Trier
al Klanert übernommen hat bringen wird Man wird Ottilie Kal Staatsregierung zur Verleihung eines Staatspreiſes vorgeſchlagen Eilenburg Liegnitz Weißenfels

den 6 März zum Ietfzten Mal

und in Zukunft eine Rabatt sparmarke von 10b bei
Gemahl Zuokoer besto Vorte ofterieren wir das Plund n 18 Pfg gemahl Raffinade Pfund 20 Pfg

Pottel Bros o
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i zirka 20 Ja re S amdert denn x pel Halt ar Kegelklub n emmel SS u Havler a Der Bauernfänger mit den gr noch einige gebildete Herren als Teil ſchön weiß 4 Groſchenreihen 28 Pf emr
Charlottenſtraße 1 I Angen iſt uns allen betan nehmer Offerten unter B b 3171 Laurentinsſtr 18 Gr Ulrichſtr z

Anmeldungen jederzeit an Kucdotf Wosse Halle u Delitzſcherftr 3 am Bahnhof

I OGESCIVGI
Ein heller Kopf S ir f ne eLer von e Garantie für jede Büchſetangenspargel dünn aber zart 1 Pfo 58 PfgDr OetKkers t JSagpelder 10 vig nur regnläre Ware kein Ausſchuß 2 Pfd Doſe 88

Vanillin Zucker 10 Pfg S h n ääääääään Stangenspargel extra prima 2 Pfd Doſe 145
Pudding Pulver 10 Pfg S z Inhalt ca 4 5 6 er Stangenspargel Ia 2 Pfd Doſe 125ne dent et t e Maschinentöpf e 45 58 75 Pfg Brechspargel 2 Pfd 48

e S Brechspargel mit Köpfen 2 Pfd 88c m Rahbatt Schmaortöpfe n geſanzt Brechspargel mit Köpfen 2 Pfd 98
e O Sparmarken 35 45 55 68 78 Pfg Erbsen Suppeuerbſen 2 Pfd 38
erhalten Sieg eine docheleganten ntönfe e 12 L 20 Junge Erbsen 2 Pfd Doſe 45Krawatten e W asech O Inhalt ca I I Junge Erbsen mittelfein 2 Pfd Doſe 58

Handschuhen o htöpfe u einem ſehen vere v Steinnilze 2 Pfd Doſe 95
Herren Hüten Juhalt ca 25 i EEe Lir Wachshohnen 2 Pfd Doſe 45Garantie für gute Qualitäten e 5 35 48 5 Erbsen mit Karoitten 2 Pfd D oſe 68 S

Otto Blankenstein Inh eg Leipziger Allerlei 2 Pfd Doſe 68obere Leipzigerſtr 36 Pſchorr Bräu Wasserkesse zum Ein S e
le hängen U 125 145 Pf m Birnen Kirschen Pflaumen8 35 45 m 5 potts Preisselbeeren Melange

c T A Sn Ovale Aufwaschwannen i 155 175 ſ prikosen Erdbeeren

d 49 48 m i h R SS und Aufraschwannen 186 175 200 n sch Konserveon
v S Sohüssel ans einem m Anchoviös in Gläſerun Glas 25 Pfg SS S stae 3938 4 4 58 Pfg Bismarck Heringe i Ltr Doſe 50

2 nne mit Seifenng 34 em Bismarck Heringe 1 dir Doſe 85S S e Runde Wasohbecken Seife f 48 58 Pfg Lachs n Gelee Ltr D Doſe S

S e w sSaIzmetzen 68 ſ ze 3 W t Iuf Denn 50e e e hrä 22 V Doſe mit Schlüſel s Pvan m eng 377 W 1 4 6 Sal jnen 37 Si e 5 Doſ Schlüſſ Su e e e e Ein Poſten leicht beſchädigter Emnille Doſe wit ehe 62
neueste Facons 1 M bis Mk 3,50 re 1 Serie I 10 Stück 43 end 3,50 12,60 J Wassertrichter 12 Pfg Becher 15 Pfg ginen Serie II 10 Stück 28

e T e i Kaffeetrichter 28 ca Ltr Inhalt Serie III 10 Stück 38SS ANesserspüler mit Sieb 48 Ring pre gestanet eAlbert Vekterling L bosetibürstenhaſter 68 fatt ein gete J Cn Ziut KpfelsinenJn Pauline Wetterling Mohr eg 11 wer Serie Stück 28 Pfg S26 Schmeerſtr nur 26 geſtanz ze I Schüsseln h FgWenke Jnh ca I Ltr i Serie i t Stück 38 e
21 Ltr Ltrr Kaffeekocher 18 Pfg garantiert g9 9Schuhwaren 48 Pfg 38 i ca Ltr Schokolade rein Pfd 72 Pfg

Mitglied des Rabatt Spar Yereine eWeues Heilmittel
Scin Aſthua mehr
Biers Zigaretten und Kegel mite tet Allen anderen Mitteln vor

Roggenhrot
oggenbrot

6 Lanrenltgsſe i Gr in an 37
Delitzſcherſtr 3 am Bahnker Kindergarten r I F

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis s März

In bekannt reichſter 2bis zu den feinſten Quaütäten

Konfirmanden Anzüge
in allen modernen Stoffen tadellos in Sitz und Verarbeitung

zu niedrigſten Preiſen von 10 Mk an

Konfirmanden Anzüge nach Mass
werden zu den billigſten Preiſen unter Garantie

des guten Sitzes hergeſtellt

Nr 55

Auswahl

i

We
eb Hein

onen g

ür Sohn
laubte de

und nannte

racht w
icelbedreh jerin

will hef ftig

vidigung
ngnisſt Ung

mehrfach bie

Torſraße

beſtien

als G di e
hierbei ver

Hetterte wi
Oberführer

Staatsanw
ſängnis un
bezw 1
15 Mk be

Weg
ember v
und zwei
Harrig eine

c

Ein
e Malag

tungihm nun ei

bekannt wa
gefordert w
das Di tiell
an ſtändig
direkto r vor

Gegner fiel
ſet floh de
gekommen

wundet wo
füllte Schw
bloß Pulve

Ein
einen unge
hatten im
beſtiegen u

den Linden
aber einen
menge imm

es blieb
unpaſſend

übrig al
Schutzleute

war ſo gro
rediers in
ſo ort einſck

r O n

Jn n 6
drderieie
ſchaft mit

a iſtRothe in
Ludwig

Jm Gent
und Darl

zie
enget enig ch t

tragen da

mann ten
edal

Könie

Zierſeb
56 u 18


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


